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Tanja Christeler, 
Aegertenstrasse 75
Lasset uns nicht 
lieben mit Worten, 
sondern mit der 
Tat und mit der 
Wahrheit.  
1. JOHANNES 3.18

«Ich besuche das 
10. Schuljahr, Zweisimmen»

Lloyd Meyer,  
Obere Halten­
strasse 3
Wohl dem Men­
schen, der Weis­
heit gefunden und 
Einsicht gewonnen 
hat. Denn sie zu er­
werben ist besser 

als Silber, sie zu gewinnen ist besser als 
Gold. SPRÜCHE 3.13–14

«Ich lerne Elektroinstallateur, Elektro 
Schneider, Lenk»
 

Lia Rieder, Obere 
Haltenstrasse 16
Lass dich nicht 
vom Bösen über­
winden, sondern 
überwinde das 
Böse mit Gutem. 
RÖMERBRIEF 12.21

«Ich absolviere ein 
Welschlandjahr, Freiburg»
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KIRCHE – FEIERN 

 
Christus spricht: Ich bin der gute Hirte. Meine Schafe hören 
meine Stimme, und ich kenne sie und sie folgen mir; und ich 
gebe ihnen das ewige Leben. JOHANNES 10, 11A. 27–28A

Sonntag, 4. Mai, 10 Uhr, Gottesdienst
Kirche
Pfr. Günter Fassbender und Organistin Ada van der Vlist Walker

Sonntag, 11. Mai, 10 Uhr, Gottesdienst 
Kirche
Vikar Alexander Dett hält die Predigt zum Muttertag, Pfrn. Theresa Rieder und  
Organistin Ada van der Vlist Walker	

Dienstag, 13. Mai, 18.45 Uhr, Taizé, ökumenische Andacht
Kirche
Reformierte Pfrn. Theresa Rieder, EMK Pfr. Samuel Humm und Organistin Ada van 
der Vlist Walker

Mittwoch, 14. Mai, 14 Uhr, Chinder-Chilche «Bsuech ir Natur»
Kirche und KGH
Chinder-Chilche-Team und Pfrn. Theresa Rieder 

Donnerstag, 15. Mai, 10 Uhr, Gottesdienst
Altersheim Senevita
Pfrn. Theresa Rieder und am Klavier Ada van der Vlist Walker

Sonntag, 18. Mai, 10 Uhr, Gottesdienst
Kirche
Pfr. Heinz Leuenberger und Organistin Ada van der Vlist Walker

Freitag, 23. Mai, Lange Nacht der Kirchen
20 Uhr, Treffen vor der Kirche zur Wanderung für Jung und Alt um den Lenkersee
21 Uhr, gemütliches Beisammensein am Feuer (dieser Anlass steht zudem unter 
dem Gemeindeprojekt «bewegteste Gemeinde der Schweiz»)

Sonntag, 25. Mai, 17 Uhr, Gottesdienst
Kirche
Pfrn. Theresa Rieder und Organistin Ada van der Vlist Walker mit dem Gospelchor Spirit

INFORMATION DES KIRCHGEMEINDERATES

Montag, 19. Mai, 20 Uhr, Kirchgemeindeversammlung im Kirchgemeindehaus
Die Kirchgemeindeversammlung wird mit Traktanden im Simmentaler
Anzeiger und Simmental Zeitung publiziert.

Gesuche/Eingaben richten Sie an: Anne Katerina Matti, Sekretärin des Kirchgemein­
derates Lenk, Harschlismattweg 8, 3705 Faulensee, Tel. 079 364 07 68, oder anneka­
terina.matti@kirchelenk.ch
Auskunft für Raumbegehren und pfarramtliche Dienste: Tel. 033 733 36 56 oder 
irene.zahler@kirchelenk.ch

KIRCHE – ERWACHSENE UND  
MENSCHEN IM ALTER

Spazieren
Dienstag, 6. Mai, 14 Uhr, Treffpunkt beim 
Kirchgemeindehaus
Ein leichter Spaziergang mit Ruth und 
Peter Ischi. Rollator und Gehstock sind 
dabei kein Hinderungsgrund.

Spielnachmittag des Landfrauenvereins
Jeweils montags, 13 Uhr im Kirchge­
meindehaus
Männer und Frauen im Seniorenalter, die ger­
ne Spiele spielen, sind herzlich eingeladen.

«Stubete» – ein Senioren-Anlass
Donnerstag, 22. Mai, 14 Uhr im Kirchge­
meindehaus mit einer Mundartgeschichte 
und Liedern sowie anschliessendem Zvieri.

Seniorenausflug und Stubete 
Donnerstag, 5. Juni 
Der «Stubete» Anlass fällt mit dem 
Seniorenausflug zusammen.

Serie zum Gedenkjahr 4x1945
Freitag, 9. Mai, 19 Uhr, 
im Kirchenraum Matten St. Stephan
Paul & Gretel (Film) Paul Schneider, der 
«Prediger von Buchenwald»

KOLLEKTEN 

Kollekten im Februar 2025	 CHF	 872.60	  
  2. 	� Vorgeschriebene Kollekte Bern, Jura, Solothurn,  

z. G. Sterbehospiz Solothurn,Derendingen;  
Association Service des Repas à domicile, Moutier;  
Stiftung Praktischer Umweltschutz Schweiz	 CHF	 276.00

  9. 	 The Gideons International, Gruppe Lenk Gstaad	 CHF	 133.63
16. 	 Kirche in Not, Luzern	 CHF	 57.37
23. 	A upair, Sektion Berner Oberland, Spiez	 CHF	 405.60

Danke, Merci, Grazie …
Die reformierte Kirche dankt Ihnen herzlich für die finanzielle Unterstützung. 

KIRCHE – MUSIK

Orgelkonzert
Von Rosen, Tulpen und Narzissen
Sonntag, 4. Mai, 17 Uhr in der Kirche, mit 
Ada van der Vlist Walker

Kirchenchor
Probe dienstags, jeweils 19.30 Uhr

Jodlerklub
Probe donnerstags, jeweils 20.15 Uhr

Chorjahresrückblick
Dienstag, 20. Mai, 19 Uhr in der Kirche
Kinderchor der Schule Lenk

KIRCHE – KINDER UND JUGEND

KUW 5
Mittwoch, 7. Mai, 8.30–12 Uhr, mit Sarah Tschanz im Kirchgemeindehaus

KUW 6
Mittwoch, 7. Mai, 13.30–18 Uhr, mit Sarah Tschanz im Kirchgemeindehaus
Samstag, 24. Mai, Tagesausflug zu den Beatushöhlen

KUW 7
Mittwoch, 21. Mai, 8.30–12 Uhr, mit Rahel Wüthrich im Kirchgemeindehaus

KUW 8
Mittwoch, 21. Mai, 13.30–16.30 Uhr, mit Rahel Wüthrich im Kirchgemeindehaus

Konfirmanden-Unterricht
Samstag, 10. Mai, 9 Uhr im Kirchgemeindehaus
Freitag, 23. Mai, 18–20 Uhr, vor der langen Nacht der Kirche

Konfirmationen, Pfingstsonntag, 8. Juni, 10 Uhr

Die Konfirmanden haben die Portraits sel­
ber erstellt nach dem Motto «Freestyle». 
Den Konfirmationsspruch aus der Bibel 
haben sie ebenso für sich gewählt und 
dieses Wort aus der Bibel soll ihre Freude 
im Leben und ihren Halt in allen Lebens­
situationen untermauern.

Ueli Rohrbach,  
Gutenbrunnen­
strasse 154
Bittet, so wird 
euch gegeben; su­
chet, so werdet ihr 
finden; klopfet an, 
so wird euch auf­
getan! MATTHÄUS 7.7

«Ich lerne Seilbahnmechatroniker, Berg­
bahnen Adelboden-Lenk»

Samira Zurbrügg, 
Oberriedstrasse 37
Ein frohes Herz 
macht das Gesicht 
heiter.  
SPRÜCHE 15.13A

«Ich strebe einen 
Beruf an, der mit 
Sport zu tun hat.»

Flurin Buchs,  
Simmendamm 5
Wer ein mutiges 
Herz hat, weiss 
sich auch im Lei­
den zu halten.
SPRÜCHE 18.14

«Ich lerne Forstwart
bei Lempen Forst, 
Zweisimmen»

Jenny Pfister,  
Seefluhstrasse 10
Seht zu, dass kei­
ner dem anderen 
Böses mit Bösem 
vergelte. Jagt viel­
mehr allezeit dem 
Guten nach, fürein­
ander und für alle.

 1. THESSALONICHER 5.15–18

«Ich wünsche mir einen Beruf, der mit Men­
schen und mit deren Gesundheit zu tun hat.»

Lars Schwander, 
Flöschstrasse 17
Ist die Wurzel heilig, 
dann sind es auch 
die Zweige. Denn 
nicht du trägst die 
Wurzel, sondern die 
Wurzel dich. 
RÖMERBRIEF 11, 16–18

«Ich lerne Forstwart, Gemeinde Lenk»

Lynn Beetschen, 
Oberriedstrasse 89
Ein frohes Herz 
mach das Gesicht 
heiter.  
SPRÜCHE 15.13

«Ich besuche das 
Gymnasium Inter­
laken, Abteilung 
Gstaad»

Gianluca Kunz, 
Bühlbergstrasse 17
Fürchte dich nicht! 
Rede nur, schweig 
nicht! Denn ich  
bin mit dir, nie­
mand wird dir et­
was antun.  
APOSTELGESCHICHTE 

18,9B–10A

«Ich lerne Automatiker, Kraftwerke 
Oberhasli, Innertkirchen»

Svenja Bowee, 
Oberriedstrasse 74
Des Menschen 
Herz erdenkt sich 
seinen Weg: aber 
Gott allein lenkt 
seinen Schritt. 
SPRÜCHE 16, VERS 9

«Ich lerne Fachfrau 
Gesundheit, Altersheim Dorfmatte, Matten»

Yannis Lüthy,  
Weissenbachli­
strasse 20
Wer ein mutiges 
Herz hat, weiss 
sich auch im Lei­
den zu halten. 
SPRÜCHE 18.14

«Ich lerne Zimmer­
mann, Freidig Chalet-Bau, Lenk»

Nathalie Christeler, 
Aegertenstrasse 75
Gott ist die Liebe 
und wer in der Lie­
be bleibt, der 
bleibt in Gott und 
Gott in ihm. 
 1. JOHANNES 4.16

«Ich lerne Landwir­
tin an verschiedenen Orten»

Thierry Zeller, 
Oberriedstrasse 62
Es sollen wohl Ber­
ge weichen und 
Hügel fallen, aber 
meine Gnade soll 
nicht von dir wei­
chen. JESAJA 54.10

«Ich lerne Auto­
mechatroniker, Rawyl Garage, Lenk»
 

Martina Poschung, 
Oberriedstrasse 5
Was ihr wollt,  
dass euch die  
Leute tun, also  
tut ihnen auch.  
LUKAS 6.31

«Ich besuche das 
10. Schuljahr 

Noss, Fachrichtung Medizin, Spiez»

Nino Perren,  
Fuhrenstrasse 17
Das ist des Klugen 
Weisheit, dass  
er Acht gibt auf  
seinen Weg. 
SPRÜCHE 14.8

«Ich lerne Fach­
mann öffentlicher 

Verkehr, BLS, Spiez»


